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Amwvlan zur Laibacher Zeitung Nr 235.
Samstag, den 6. November 1880.

l ^ 2 ) Nr. 6603.

Kundmachung.
heit k» ^ ^ bekannt gemacht, dass in Gemäße
I8?ä c»̂  25 des Landesgesetzes vom 25. März
die a l ^ ^ ' Vl- vom 7. Ma i 1874, Nr. 12,
^ ? ' Grundlage der zum Behufe der

,/6«Nst eines neuen G r u n d b u c h e s
M '^ E a t a s t r a l f t e m e i n d e L v k a
^l^enen Erhebungen verfassten Oesitzbogen nebst
btt ss " ^ ' ^ " Verzeichnissen der Liegenschaften,
ptolof?^" ^atastrcilmappe und dem Erhebungs-

" " ln der diesgerichtlichen Amtslanzlei

b is 15 . November 1 8 8 0

w ^ ^ u c m e n Einsicht aufgelegt werden, an
^ w^ ^ ^ " ^ "ber allfä'llige Einwendungen

^eren Erhebungen vorgenommen werden,
bei I ' ^ederttagung aller Privatforderungen,
eip ,̂ ^ " ^e Bedingungen dtr Anwrtisierung
^ ^ ^ ' " b e u , unterbleiben, wenn der Verpflichtete
^ un ^ ^"gen vo,u unten angesetzten Tage

' "ie 3iichtiibertraqung ansuchf.
Dltyh Bezirksgericht Tschernembl, am 2l)sten

^ " ^ ' o 86 ä^«, (111 80 V8l«ä § 25 6o-
D,^?^^V6 0ä 25. maroa 1874 Nll poä i^ i
j ^ v i w ^ ^ 8S8tavhM6 P0808tn6 M s , 8 P0-
^tm',^?^ ^iilxiili N0pr«miönln, 8 P03notki Kll-
^ü 0 .̂ '^'^ ^l! 8î  /ilpi^uiki Vl0ä) l i i 80 80 pi-
^ i e ^^^^^^^ldN 55U. impll^vo N0VÜI /6mI^iZIljd

^ ?^ V oböni pi'o^lod pri Iwäpigimi o. kr.

, äo 1 5 . i i o v 6 m b r a 1 8 8 0 ,

^30va '̂3,i0 20pßr PIÄV08t V0868tnili pdi.
^ v ^ ^ « ^ ' f t V80̂ 1 privn.tM tsr^tov, plj
^ boss ̂ M i ' o )̂0F0 '̂ vmrtv0NM ftmortixovan^),
t. j ^ vMkl.jio^ ick« M/n i ! i äo 15. uovWidi-a,

>^) (lg. 86 t6^'atV6 W Pl6sl68^'0.

^ , "N0M(.^ (Ins 2l). M0!) la 1880.

^ , ^ 3) ^ Nr. 742

^ferungs-Ausschreibilug.
^ n ^ " Sicherstcllung des Bedarfes an Mon-
^r f ' .^sch^ und Fußbekleidung für die Zöglinge

' ""iarine-Akademie für das Jahr 1881 wird
bei».., " ' " ^ ^ ' N o v e m b e r 1 8 8 0
^ Off ^"^"^^lademie<Commandl) in Fiume

ss"tvetl)andlung abgehalten werden,
^.^serung betrifft:
^tste Gruppe: M o n t u r e n ,

v ' F u ß b e k l e i d u n g ,
Di.i ' M a r i n e k a p p e n .

?" beth^^^^en, welche sich an dieser Lieferung
> s. . ̂ 'N wüi'.schm, werden hieuüt eingeladen,

^len M ^ " ssesteulpelten und gehörig ver-
">>nte längstens

"">U)^" ' ^ ' N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
^" ' . lu^^^unl t taas, heim k. k. Marine-Akadcmie-
, ^ . ^ ü b e r r e i c h e n .
^ ' ^a i i . ' ^^en wird auf die im Amisblatte
^ 1 ^ ^ ^ Z'itung" Nr. 246 vom 26. Okto-

^ iese l / " ^ l lene ausführliche Verlautbarung

V'NK / ' " " ^8. Oktober 1880.

^ ' ̂ urin^Mullemie-Commnnllo.

(4509—2) Nr. 10,108.

Kundmachung.
M i t 1 . D e z e m b e r 1 8 8 0 wird behufs

der Entrichtung der Zustellungsqebüren für die im
Bestellbeziike der k. k. Äerarial-Postä'mler an die
Abonnenten durch Postorgane zuzustellenden i n l ä n -
d i s c h e n Z e i t u n g e n e i n e „Zeitungs-Zustellungs-
mirke ü. — '/2 kr." eingeführt.

Vom obigen Zeitpunkte an hal-en die Zeitungs-
Redactionen am Sitze von Aeranal Postämtern jene
Zeitungseremplare, welche innerhalb der Bcstell-
bezirke der Aufgabe-Postämter mittelst der Post
zuzustellen sind, an Stelle der bisherigen Bar-
zahlung mit einer auf die Adressschleife aufzukle-
benden Zeitunqs-Zustellunqsmarke vcrfehm zur post-
amtlichen Aufgabe zu bringen.

Bon demselben Zeitpunkte an können die
Zeitungsredcutionen auch solche Zeitungsexemplare,
welche mittelst Post an Abonnenten nach Orten,
in denen k. k. Aerarial-Postämter bestehen, zu ver-
senden und daselbst durch Postorgane zu bestellen
sind, mit Zeilungs-Zustellungsmarke versehen, bei
den k. k. Postämtern aufgeben; es bleibt jedoch nach
wie vor auch der bisherige Barerlag der Zustcllungs-
gebür für inländische Zeitungen bei dem Aufgabe-
oder Abgabe-Postamte der Redactionen, beziehungs»
weise Abonnenten freigestellt.

Die Zeitunas-Zustellungsmarke ist von Hell-
grüner Farbe mit der Preisangabe von — ' / , kr.
versehen und in Bczuq auf die sonstige Form und
Ausstattung der Zcitungs-Francomarke ähnlich.

Die Zeitungs-Zustellungsmarlen werden nur
au Zeitungs Rcd<lcliouen, und zwar in Blättern
k 100 Stück, verabfolgt.

Hiemit geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen Handelsministerial-Ellasscs vom 14. l . M . ,
Z . 21,063.

Trieft, am 27. September 1880.

K. k< DoHllirection.

(4537b—2)

Ossertausschreibung.
A m 2 5 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

3 U h r n a c h m i t t a g s , wird beim k. k. Militär-
Hifencommando in Pola eine öffentliche Offert-
Verhandlung auf Basis schriftlicher Anbote wegen
Ucbcrnahme der für die k. k. Kriegsmarine loco
Pola in den Jahren 1881 und 1882 benöthig-
ten Buchbinderarbeiten jeder Art abgehalten, und
werden demjenigen Concurrenten diese Arbeiten
übertragen, dessen Offert den ärarischeu Interessen
in j<lder Richtung am meisten zusagt.

Die Preise haben mittelst Procentnachlass
(eventuell Aufbesserung) auf den den Bedingnissen
angehängten Normal-Preistarif gestellt zu werden.

I n dem bis zur vorfestgesetzten Stunde ein-
zulangenden, mit 50-kr.-Stempel versehenen Of-
ferte ist auch die Erklärung abzugeben, dass der
Offerent die bezüglichen Bedingnifse eingesehen hat
und dieselben als für ihn bindend anerkennt.

Demjenigen Eoncurrenten, welcher nicht in
Pola douliclliert und Ersteher bleibt, wird, weil
er erst eine Werkstatt dort errichten muss, —
für die ersten drei Wochen nach Beginn des
Contracts jene Berücksichtigung zutheil werden,
welche ohne Beeinträchtigung der ärarischen I n -
teressen dem t. l . Hafcnadmiralate zulässig erscheint.

Für die Zuhaltung der gestellten Offerte
vom Zeitpunkte des Einlangens bis zur Ent<
scheldung haftet der Concurrent mit dem Ba«
dium von 250 st., welches in einem besonderen
Umschlage gleichzeitig mit dem Offerte beizu«
bringen ist.

Die vollinhaltliche Offertausschreibung ist in
dem Nr. 253 vom 4. November 1880 dieser
Zeitung enthalten.

Pola im Oktober 1880.

Vom k. si. Militür-Safencommanäo.

" '"" ' Kundmachung. "'"",
Beim Depositeuamte des gefertigten k. k. Bezirksgerichtes erliegen feit mehr als 30 Jahren nach-

stehende Depositen in Verwahrung, als:

Ba rscha f t
'i B e z e i c h n u n g
» Vand Folio î s ^. ^ ^ ltvf^aknl,,«, ^ „, Bank«.^ " orr Gegenstand ^lagsdatum Silber ^ ^ . ^

35 uiiasse
fl. lr. fl. kr.

, I 66 Aancs Svctrc vml Verliovo Barschast 15. Nov. I«43 1 83'/, — 12
2 „ 90 Johann Kaswic von Selo .. .. 2 17'/, 5 75
3 „ 150 Johann Pucel von Harlalen .. 26, Februar 1847 3 37 5 25

4 .. ^ Kasper serne von Unterlipowiz .. 13. „ 1840 — 17 5 28

! 5 .. 195 Rogcl'sche Eiben von Nisvovc .. 4. „ 1840 2 2« — ^
6 „ 196 Thomas u. Ioh. Papli von Mitter,

l'powiz ', ^ 6. März 1646 3 87'/, 13 66
7 „ 320 Anton Smolic von Lahovc .. 15. Nov. 1843 — 3 0 — 2 0
8 „ 322 Anton Kaferle „ 2 04 36 76'/,
9 „ 323 Anton Udoue .'.' „ 2 4« - 1'/«

10 „ 324 Johann Longer .. .. 3 «7' / , — —
11 , 325 Josef Ferfole .. .. ^ ?^ " ^ ,
12 „ 326 Franz Fu'stner „ « 2 14 — 24'/ ,
.3 .. 327 Johann Bregar .. » - " b8 — —
14 .. 328 Anton Werce „ ., 1 y? — < j ^
15 ..' 329 Anna Najcr ' „ .. 2 43 — —

! 16 ' 330 MachiasIutrai .. . " ^ ' / . - i ' / ,
17 .. 331 Taxen .. .. " ^ " 10
18 332 Gricilr » " ^ . — / '
19 " 336 Josef Stadin von Bärenthal .. 8. Oktober 1845 I 02 7 «5'/,

^20 " 336 Anton Gospodanö von Unter-
dcutschdorf ^ " l ^ 7 65' / ,

2 i 3 4 1 F r a n z P e v c v o n K e r s c h d o r f .. . ! 5 ' < Z " " ' ' ^ « " ^ ^ ^ ! < '
22 '' 361 Bettler von Rodne, unbekannt .. 20.Hanner 1848 - 22 - i ' / ,

!

Es werdrn alle diejenigen, wrlche aus dieje ^epo^ten Vlgentyumsaniplucyc zu eryeben vermeinen,
aufaefordert dieselben b i n n e n c i n r m J a h r e , sechs Wochen u n d d r e i T a g e n geltend zu
machrn, widiigens diese Depositen als hrrrrnloses Gut vom Staate emgezogen werden würden.

' K. k. Bezirksgericht Treffen, am 5. Oktober 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(4475—3) Nr. 7189,

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bom t. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
5. Juni 1880, Z. 3866, bekannt ge-
macht, dass die dritte executive Feil<
bietunq der Herrschaft Kostet im hier-
gerichllichen Verhandlungssaale auf den

Z . M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen wor-
den ist.

Laibach, am 16. Oktober 1880.

(4445—3) Nr. 7288.

Dritte ezec.
Gutsversteigerung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am

2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, im dieslandes-
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge-
miißheit des in Nr. 177, 187 und
189 der „Laidacher Zeitung" ein-
geschalteten Edictes ddto. 24. Juni
1880, Z. 4954, zur dritten execu-
tiven Feilbietung des dem Herrn Josef
Pehani in Nassenfuß gehörigen land-
täsiichen Gutes „na Trat i " geschritten
werden.

Laibach, am 19. Oktober 1880.

( 4 4 2 7 - 3 ) Nr. 6794.

Executive
Realitäte'nversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Daniel
Predovit in Laibach die executive
Versteigerung des dem Thomas Su-
stersii in Laibach gehörigen, gericht-
lich auf 2400 st. geschätzten, im
Grundbuche der D. R. O. Commenda
Laibach 8ub Urb.-Nr. 2 4 ^ vor-
kommenden, zu Laibach in Hühner-
dorf 8ud Conscr.-Nr. 21 gelegenen
Haufes sammt Wirtschaftsgebäuden und
Garten und des dem Thomas ^u<
stersiö gehörigen, gerichtlich auf 200 f l .
geschätzten, im magistratlichen Grund-
buche im Bande 17 , Seite 339,
Mappe Nr. 236 vorkommenden Ge-
meinantheiles am Volar bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun«
gen, und zwar die erste auf den

2 2 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 0 . D e z e m b e r 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10
Uhr vormittags, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchseftracte
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach, am 2. Oktober 1880.

(4407—2) Nr. 7083.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Franz,
J o h a n n und Johanna S ima , resp.

deren Rechtsnachfolger.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird den unbekannt wo befindlichen
Franz, Johann und Johanna Sima,
refp. deren Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Helena Sima geb. Lazar,
Hausbesitzerin in der Krakauvorstadt
Nr. 32 (durch Herrn Dr . Zarnik),
gegen dieselben als Rechtsnachfolger
der Maria Sima die Klage ä6 IM63.
29. September 1880, Z. 6824, auf
Anerkennung dcs Eigenthumsrechtes dcs
Hauses Einlage Nr. 68 aä Catastral-
gemeinde Krakau Cousc.-Nr. 32 neu
und Gestattung der grundbücherlichen
Einverleibung desselben eingebracht,
welche um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede dem als Cu-
rator bestellten Herrn Dr. Munda zu-
gefertiget wurde.

Dessen werden die unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolger der Ma-
ria Sima mit der Aufforderung ver-
ständiget, dafs sie entweder einen an-
deren Nechtsfreund zu bestellen oder dem
aufgestellten Curator die allfälligen Be-
helfe an die Hand zu geben haben,
widrigenfalls diese Rechtssache nur mit
dem aufgestellten Curator verhandelt
und darüber was Rechtens ist, erkannt
werden würde.

Laibach, am 12. Oktober 1880.

(4467—3) Nr. 10,651.

Bekanntmachung.
Den uxbelannt wo brfindlicheil

Barthelma Pfeifer von Laibach, Markus
Lavreniiil von Mauni^, Thomas Sot von
Ratitna, Kaspar Verbiö, Jakob Waraga
u»o Ursula I u h von Zirluiz, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern wkd hie-
mit bekannt gemacht, dass der Neal-
feilbietungsbescheid bis 8. August 1880,
Z, 7667, dem für dieselben anfgcstelllen
Cluator ää actum Hcrru Ignaz Glmnar,
l. l. Notar iil Loitjch, zugefcr,igct wurde.

K. t. Bezirksgericht Uoitsch, am 16ten
Oltobcr 1880.

(4137—2) Nr. 5184.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird z„r Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 300 f l . ö. W. ge-
schätzten, dem Blas Fröhlich von Ober-
zarz N l . 26 gehörigen Realität «ud
Urb.'Nr. 1350/1, Suppl.-Band V, Post-
Nr. 226 aä Herrschaft Lack der

17. N o v e m b e r
für den erste», der

17. Dezember 1 8 8 0
für den zweiten und der

18. J ä n n e r 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungs-
wert verkauft würde, bei dem dritten
Termine auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

' Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtskanzlei
zn erschein?!! und können vorläufig den
Grundliuchöstand im Grnndbnchsamte nnd
die Feilbietungsbeoilignisfe in der Kanz-
lei des obgenännten Bezirksgerichtes ein-
sehen.

Lack, den 24. September 1880.

(4513—2) Nr. 19,665.

Erinnerung.
Vom k. t. stäot..deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Anna Der-
maslja aus Iesen als Tabnlargläubiger
der Realität des Andreas Dermastja a.is
Iesen hiemit erinnert, dass ihnen znr
Wahrung ihrer Rechie in der E^eculions-
sache der Maria Done von Iesen (durch
Dr. Munda) gegen Andreas Dermastja
M o 350 fl. und 50 fl. Herr Dr. Pfcffcrer
als Curator 3.H ketum bestellt worden sei.

K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht 3ai-
bach, am 5. September 1880.

(4481—3) Nr. 7629.

Bekanntmachung.
Den auf der Realität des Johann

Kotnit von Oberseedorf Rectf.'Nr. 835/1
9,(1 Grundbuch Haasberg sichergestellten
Gläubigern Andreas und Maria Kotnlt
von Oderseedorf Philipp Forstner von
Schneeberg und Mathias Wolfinger von
Planina, derzeit unbelannten Aufenthaltes,
wird hiemit erinnert, dass der in der
Executionssache der Ursula Medic von
Podstegberg geaen Johann Kolnil von
Oberseedorf M o . 100 ft. s. A. Hiergerichts
erfiossene Nealfeilbietungsbescheid den für
diesetven unter einem aufgestellten Eura»
tor Andreas Sterle von Podcerleo zu-
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am I8ten
September 1880.

(4517—3) Nr. 21,419.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Albach als Curatelsbehörde des Ver-
schwenders Johann H,erne von Mitter-
gamling wird bekannt gemacht, dass über
des gedachten Vermögen nur dein bestellten
Curator Anton Petcrlin von Mitter-
gamling die Verfügung zusteht, und dass
es der Ehegattin Eäcilia Oerne auf das
strengste untersagt sei, irgendwelche Ver-
fügung über dessen Vermögen zu treffen,
namentlich Verläufe von Holz, Einstreu
aus den Wäldern lc., vorzunehmen.

Es wird hiemit jedermann vor derlei
Einlaufen gewarnt und auf die civil« und
strafgerichtlichen Folgen eines derlei Ver-
gehens gewiesen.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. Oktober 1880.

( 4 5 5 9 - 2 ) Nr. 4290.

Zweite ezec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der ersten Feil '

bietung wird

am 16. N o v e m b e r 1 8 8 0 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr. hler-
gerichts zur zweiten erecutlven Feilbietung
der dem Blas nun Paul Pantar gehöri-
gen Realität Lud Urb..Nr. 1319/1322
u,(1 Herrschaft Veldes geschritten und hie-
bei die Pfandrealltät nur um oder über
dem Schätzwert hintangcgeben werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 17. Oktober 1880.

(4271—2) Nr. 1734.

Executive Feilbietungen.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es werde die in der Exccutionssache

der Kirche St . Veit gegen Anton Andlovic
von Lozice Nr. 4 2 ' M o . 97 fl. 7!) ^ .
sammt Anhang mit hiergerichtlichem Be-
scheide vom 10. März 1880, Z. 125)0,
auf den 21. Apri l , 21. M a i und 22sten
Juni d. I . angeordnete executive Feil-
bietllng der Realitäten aä Herrschaft
Wippach tom. X I I , 1^3- 186, 189, 192,
195 und 180 auf den

1 9. N o v e m b e r ,
2 1, D e z e m b e r 1 8 8 0 ,

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergenchts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
14. April 1880.

'

Einleitung
zur AmortisieruT
Vom ,, I, »°,kl««erichl° » i « ' <

wird bekannt gemacht: ^ . ,

Es sei in die
tisierung nachstehender, au ° " ^
des Martin Grum von " » ^ " H ^ i l l
1 l . «ud Rectf . -Nr.20 aä P H l
Scharfenberg über 50 Jahre h ^ "
Satzposten gewilliget worden:

1.)des Heiratsgules u"d der "
mit 40 Kronen für D ° " " " i l ^
scheg und Heleua Mrloaar a " ^ ^
Ehevertrage von. 21. 3 « ' " ^ ^

2.) des Schuldscheines vom " - gl
1798 sM Lorenz Medvet, M
Kronen oder 61 fl. 29 lr., r

3.).des Schuldscheines vom l d . u ^
1801 für Lorcnz Mcdved
Kronen oder 61 fi. 29 ". , ^ ,

4.) des Schuldscheines vom ^"' ^ l
1805 für Mathias SaW"
55 fl.. ,. g M

5.) des Schuldscheines vom ^ ' ^ f i .
1807 für Josef Odlazel über
UNd cväNiB

6.) des Schuldscheines «°" 5 ^ M
1811 für Anna Wlsch"""
W0 fl. OM

Eswirdnunfürdieunbewwttn^
biger und deren unbekannte vttai ^ ^ i
ger Josef Kotar von Osredel als ^
aufgestellt, und werden alle, ^ ^derl,
sprüche zu machen vermeinen, aus« >
dieselben

b i n n e n einem I ° h " ' ^

6 Monaten und 3 Tagen ^ " 8 " ^ ^s
zumelden, widrigens diese S^P°> . ̂ c
null und nichtig erklärt würde" ^ „ .
grundbüchliche Löschung derselve»
lasst wird. . . a»>

K. k. Bezirksgericht M s ^
6. Ju l i 1880. ^ ^ ^

- ^ 4 ? s 0 .
(3425—2) "

Erinnerung ^^„
an den unbekannt wo befindliche"

F a b i a n von OberseM- ^
Von dem k. k. Bezirksgericht ^ , .

bürg wird dem unbekannt wo" .^„i,l
Anton Fabian von Oberfeßn'i
erinnert: . ,^,1 ^

Eö habe wider ihn bei 0 ̂  ^ , „ l
richte die l. l . Finanzprocuratu" >, d̂
(uom. des lärntnischen ^ ' ^ " 2 . 4 ^ '
Klage äo Dl'^8. 1. Jul i 1 8 ^ ^ „ O
M o . 37 fi. s. A. eingebracht, ̂ ! c U
die mündliche Verhandlung " "
verfahren auf den

26. November 18s -

vormittags 9 Uhr, angeordnet " .„
Da der Aufenthaltsort des ^ l .

diesem Gerichte unbeka.n.l " ^cs'
vielleicht aus den l. k E' l ^ ^ ^ ^
ist. so hat .nan ;u d e f s " ^ ' ^ ^ H,.
auf seine Gefahr und « o ' l ' ^ ,
Dr. Buvgcr. Advocal m K l " '
Curator ^ä ^ u n . bestellt. ^

Der Geklagte wird h i e ^ ^ ^
uerständlqet. damit er a l l c ' ^ ^ ,̂  ̂  c
Zeit selbst erscheine oder stch. O e H ,
Sachwallcr bestelle >'"d dl ^,„»,»
nan.haft n.ache. überhaup ' " ^^ h.e ^
mäßigen Wege einschrett Ach
sc'nnVcrtheidigungerforde ^ ^ s B
einleiten könne, ^ " » " ' 6 ^ ' ^ „ ^ ,.
n.it de.n aufgestellten 6 " " dnu"6 °

Bestinunungen dcr ^ H a « ' e . - ^ c
handelt werden und der ̂ " ^chtS""' t>
es übrigens frei steht ^ ^ y ^

auch dem benannten E" " Oerabsa" " ^ "
zugeben, sich die aus ^
entstehenden Folgen selbst v ^ ^
wird. ^ . ssrai"ln"'"'

K. l. Bezirksgericht

10. Jul i 1880.
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l A ^ Nr. 4029.

^ntte erec. Feilbietung.
don M 3^'luchell der Iosefa Laurenciö
lviid?sberg (durch Herrn Dr. Dcu)
H ^ " " Bescheid vom 18. April
Leoid'nF' ^^^ ' "uf dcn 10. d. M. an-
bietun".^?^cne dritte executive Fcil-
» « ^ b e m A u t o u P o l s a k v o n E r ^
steten m^uchtl.ch "Uf 980 fl. be-
toiu Xvv ^ ad Herrschaft Wippach
lOo'fl c ' l"3-32«) wcgen schuldigen

" st-Wmlt Anhaug auf deu
^lini^ November 1880,
'Nit ^ ? v ° " 9 bis 11 Uhr, hiergcrichts

!l , 'Veren Anhange übertragen.

^"gustV ""'
^ . ^) Nr. 22.204.

"Utte exec. Feilbietung.
'" ^ i b ^ ' !-st«dt..dclcg. Bezirksgerichte
"llchdem bekannt gemacht, dass,
l.l. ,̂  . ^' der in der Erecutionssache d^r
l.l ^ ' " ^ " c u r a t u r ( uom. des hohen
Eos t t ,?^ ) «kgen M a r i a n n a P i s von
l» ,geo^7 '^ r . 24 auf den <). Oktober 1880
^nlii l l ^ " ^ " t e n exec. Feilbietung der
^iiflus,vs'Nr. 33 " l i Podmolnll tein
^f den "schienen ist, zur dritten

^ l dem?' , .November 1 8 8 0
^llbieli, ' " ^ " n Anhange anberaumten

y" 'g geschritten werden wird.
l>l»lh. am i . ^bcleg. Bezirksgericht Lai.

l ^ ^ b e r ^ W :
^ Nr. 3107.

^. Uebertragung
'" îl»ch. ' ̂  Bezirksgerichte Feistriz wird
boil, Ä " " ^ zum diesgerichtlichen Cdicte
"°""t aem^^ber 1879, Z. 7393,

Es ?'""cht:
^laril» !!> .'" der Erecntionssache der
?°jc do„ ' ^ "on Reifniz gegen Josef
?3 ̂  '' <jerbica Nr. 4 poto. 43 fl.

'̂dc t>„ '"^ drm hicrgerichllichen Ve-
^de>,,? '7-Februar 1880, Z. N69 ,
°^. ^ j , . ' ^ a i 18^0 anaeordnctc drltle
^N,/° '^ l l> lg der gegnerischen Rcallläl
"el!ef!!?"Nr. 187 lrä Herrschaft Iablaniz

"lh auf den
»°rw!,.^ N o v e m b e r 18 8 0 ,
k i ^ g s 9 Uhr, Hiergerichts mit dcm

^ Anhange übertragen worden,
^ s h ^ Hingerichts unbekannt wo sich
^ ^ " ^ccuten Josef Rojc wurde
'"r^Mche Bescheid zu Handen des
^llih .°^ils aufgestellten Curators uci
^stch. ^nz Ier..vscl von Fcistriz zu«

^ ^ i ' i Bezirksgericht Feistriz, am

" ^
^ Nr. 7231.

, V^en-Nelsteigerung.
/^"!^ma^"'^'^' " " " '
Ü'^ad!ia«?^"chen der Versicherungs-
H > u . a . ^ " ^ Dr.Mosch<;) die exec.
Kcie 3ir ^ " ^ " ^"t«» Valency von
derl fl> »esckä.^^^.»"'' gerichtlich ans
« n s t V"bttn, in, Grundbuche der
> < > . ^ ' ' ' ' "d Urb.Nr. 15 vor-
d! ^llbiel " ^ ' t ä t bewilliget und hiczu

"ste auf ^^«9s«hung"n, und zwar

' ^ l t e a .Ü ' ^ ^ 'U lbe r ,
.,, i ^ ' < den

^ i e ^ ' Dezember 18 80
i ^ 2 i ^ ' f den

^ > o Uz''i'"it dem Anhanges
ft ^ ^ N u ^ ^? bie Pfandrealilät
^ U b e r ' b ^ i t e n Feilbietung n ^
> ^ber ° " S c h ^ , , , ^ ^ , beider
iH'^^demsel^

« > der'N''"«nisse, «ornach
^ ^ u U ) f t , . ^ " " U vor gemachtem

> 3?sco^.° ..Vad.um zu Handen der

^ ^ l "" l ü» , " / ^ l l und der Grund
, ^ e i > > ^ ' " d e r diesgerichllichen
^ss ' l . N ^ u "erden.

l l , ^ Hlsg^icht Feistrlz, am

(4397—3) Nr. 22,187.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom l. t. städt.-d»lsq. Vezirlsgcrichi.

öaibach wird bltannt gemacht:
Zu der uuf dru 9. Oktober 1880

angeordneten zweiten exec. F'ilbielung der
dem Martin Kumse von Wröst Nr. 18
ss'höriqs,, RllUi'ät ist tein 5taufil!stlssei
lrichlcnen, u„d wird zur drillen auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 8
angeordnete" Feilbicluna geschritten.

it. k. städl. dele .̂ Bezlrlsgelicht ^ai^
bach, am 9. Ottobcr 1880.

(4396—3) Nr. 20,033.

Bckaimtmachlmg.
Von dem l. k. stüdt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Michael, Josef, Johann und
Maiua^clha Plcslo, dann Mullhauo.
Michael, Josef. Johann und Margarrlha
PleSfo, endlich Johann und Margarelha
Plcäto. letztere geb. Zdesar, u»d deren allfäl-
l'gen Erben und R^chlsnachfolgern, unbr-
lannlcn Aufenthaltes, hiemit ciöffnet, dastz
Fra»zPlcSto von Bresowiz ^dulch Herrn Dr.
Zarnit) gegen die Obgenannlen die Klage
6« pruo8.10. Leptemlier 1880. Z. 20,033,
M o . Verjährt» und (örloschenerllärung
und Gestaltung der Wschung einer For-
derung pr. 140 fl. 17 t l . und einer
weiteren Forderung pr. (i0 fl. s A. hier
gerichls überreicht hat, welche zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

1 0. November 1 8 8 0 ,
um 9 Uhr vormittags, Hingerichts vcr-
beschieden und der Bescheid dem aufge-
stellten Curatorialaot,um HerlnDr. Franz
Papez, Aduocal in îaibach, zugestellt wurde.

Hicvon werden sämmtliche obgenannte
Geklagten, resp. deren Rechtsnachfolger
mit der Weisung verständiget, zur Tag.
satzung entweder sclbst zu erscheinen, einen
anderen Rechlsfreuno zu bestellen oder
dcm aufgestellten Eurator die allsälligen
Behelfe an die Hand zu gcbcn, da sonst
diese Rechtssache nur mit dcm aufgestell
ten Curator verhaudclt und darüber, was
Rechtens ist, erkannt werdcn würde.

K. l. stiidt 'beleg. BrznlSarricht ^ial.
bach, am 13. September l «W

(3752—3) Nr. 5342.

Erinnerung
an die derzeit unbekannt wo befindlichen
Anna und Maria S l o p i n , Geschwister
des Oeorgund der Maria S t o p i n , und

^ulas Orajem.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird den derzeit unbekannt wo befindlichen
Anna und Maria Skovin. Gcschwister
des Georg uud Maria Tlopin, uud ^iutas
Orajem, hiemit erinnert:

Cs habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Zobec von Nledcrdorf Nr. 84
die Klage ä6 prass. 31 . Ju l i 1880, Zahl
5342, wegen Verjährterllärung ihrer auf
der Realität Urb.'Nr. 401 »ä Herrschaft
Reifniz haftenden Forderungen pr. 60 f l ,
35 fl. 50 lr. und 7 fl 50 kr. s. A.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
! diesem Gerichte uubelannt und dieselben
vielleicht aus den l.l.Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kostcu den Herrn
Hohann Klnn, Gemcindcvorstand von
Reifniz, als Curator kä aewin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngsmäßiacn Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gc-
flagtcn, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbrhelfe anch dem benannten
Curator an die Hand zn geben, sich die
aus einer Verabsäumnng entstehenden
Folgen selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz. am
10. August 1880.

(3801—3) Nr. 4666.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

U'l' i, Ansuchen des l. l. Steneramtes
Feistriz (in Vertretuug des hohen l. l. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 21 . März
1880, Z, 1938. auf den 19. Ju l i 1880
augcordnete dritte cxerulive Feilbiciung
der der Maria Nemc von Prem gehörigen,
auf 800 fl. geschätzten Realität «ud Urb .
Nr. 5 H(! Pfarrgilt St . Helena zn Prem
auf den

12. N o v e m b e r 1 8 8 0 .
vormitlags 9 Uhr, hiergerichls «nil den»
vurigsn Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 13ten
I n l i 1880.

"(4401 3) Nr. 5435.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Von, geferl'iglen Bezirksgerichte wird
bekannt gemacht:

Es sei die anf den 4. Ollobcr l. I .
angeordnete dntte executive Versteigerung
drr dem Mathias Pavsiö von Bnjhovc
gehörigen Realitäten Top.«Nr. 14 und 17
2,(1 Kroisenbach auf dcu

15. November l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
4. Ollober 1880.

(3813—3) Nr. 5675.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezillsaerichie Feistriz

wird dem Mathias BoZil! von Zareöje
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts,
Nachfolgern bekannt gegsben:

Es habe Maria Voziö von Zarecje
Nr. 15 wider dieselben «ud pra68. !3len
August 1880, Z. 3675, die Klage wegen
Elsitzung der Realität Urb.<Nr. l6 lrä
Gut Nadelbcgg s. A. hiergerichts ein»
grbrachl, wl)l nbev dieTagsatznng zur ortent«
lichen mündlichen Bcrhandluny auf den

I 7. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange das 8 29 allg. G. O.
angeordnet und den Gellaglen zur Wah-
ruug deren Rechte Stefan von Zurecje
zum Curator ad aclum bestell» wurde.

Hlevon werden dieselben zu dem Zwecke
verständiget, dass sie entweder selbst zur
tagsatzung erscheinen oder dem Gerichte
einen anderen Bevollmächtigten namhaft
machen, widriacns dir Streitsache mit dem
uufglstelltc» Curator allein verhandelt
und dcm Gesetze gemäß entschieden werden
würde.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am
14. Angust 1880.

(3811 3) Nr. 5.550.

Erinnerung
°n den unbekannt wo befindlichen Mathias

V r i m c von G'oßbulowiz Hs-Nr. 2.
Vn» s)s„> k. k. Bezirksgericht»' Feistiiz

mird dc,n unbekannt wu besindlichrn
Ma,hias Primc von Großbulowiz Hs.-
Nr. 2 hiemit erinnert:

Cs hubc Johann Prlmc von Groß-
bulowiz Nr. 2 wider denselben die Klage
auf Elsitzung des El^enthumsrechtes llils
die auf den Namen des Mathias Primc
oergewährtc Realität Urb.«Nr. !3 uä
Herrschaft Prem «ud praos. 10. August
^ ^ , Z. 5550, hieramls eingebracht,
worüber z,,r ordentlichen mündlichen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
snlh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
der allg. G. O. angeordnet und den Oc-
llaglcu wegen ihres unbl-lanntm Auf-
enlhallcs Marl in Valiota. Einviertcl-
Hüblcr von Großbulowiz, als Curator ad
aotum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wer^n dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einrn
andern Sachwallc; zu bestellen und an-
her namhaft zu machrn habcn, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K.l. Bezirksgericht Feistriz, am 13len
August 1880.

(4464—3) Nr. 6032.

Executive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Hocevar von Kolenzdorf, Bezirk Reifnlz,
wegen Nichtzuhaltung der tticitalions«
bedingnisse vom 25. Juni 1880 von Seile
des Elstehels Barthelmü gnidarSic' von

Ibidem Hs.'Nr. 26 die Relicitalion der
Realität des Johann Hren von Kom-
polje Hs.-Nr. 3 «ud Glundbuchseinlage
180 der Calastralgemeinde Kompoljr be-
williget und hiezu die Feilbielungs-Taa«
satzung auf den

27. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormitlags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange und dem Beisätze angeordnet
worden, dass die Rsalltüt bei obiger Tag«
satzung auch unter dem Schätzwerte hint-
angcgeben werden wird.

K- l. Bezirksgericht Großluschiz, am
20. Oktober 1880

(4453—3) Nr. 7183

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrij wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andreas
Frank von Prem die executive Vel steigerung
des Franz Krasovic von Smerje Nr. 42
gehörigen, gerichtlich auf 1070 si. ae-
schätzten Realität Urb'Nr. 142 ad Prem
bewilligt und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand»
nalilät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schützlings»
wl'lt, l»ci der dtiilen aber auch unter dem»
selben hinlannsgeben werden wird.

Die Vililalionsbet'ingnisse, wornach
insbesondere jcdcr kicitant »or gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
kicilationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundl'nchslftralt können in der dies-
gerichlllchen Reaistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 28sten
September 1880.

(4343 -3 ) 3ir. 48V6.

Erinnerung
an die unbekannten Josef St ibi l , Anton
Kobal, Paul Zvokelj, Yranz Stibi l ,
Franz Bratina aus Dolenje und Iosefa

Terasch aus Lipa.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird den unbekannten Josef Stibi l. Anton
Kobal, Paul Hvokelj, Franz St ibi l ,
Franz Gratina aus Dvlenje und Iosefu
Tcrajch aus Lipa uud deren unbrtaunten

Rechtsl.achfolgern hiermit erinnert:
Es habe der mindj. Josef Stibi l Nr. 11

von Dolenje (durch den Vormund I .
Petrii von Planina) wider dieselben die
Klage aus Anerkennung des Eigenthums-
rechtes auf die Realitäten kä Slapp
imß. 165. 166; 26 Herrschaft Wippach
Win. 11, Pllß. 302; aä Premerstein
Iiirx. 73 und Trillek iilljf. 237 und
Löschung der darauf haftenden Sahposten
8ud pl-lr««. 22. September 1880, Z.49U0.
hicramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
atzung auf den

1 !). N 0 V e m b e r 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 28
der allg. G. O. vor diesem Gerichte an»
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaws der Grund«
bescher Matthäus Kette von Dulenje
Hs.'Nr. 25 als Curator aä kowm auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und anher namhaft zu machen haben
widrigens diese Rechtssache mit dem aus-
gestellten Curator verhandelt werden wird

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
6. O t w w 1880.
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(4416—2) Nr. 3065.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hiergerichtlichen

Edicte vom 7. August d. I . , Z. 2342,
wird bekannt gemacht, dass die zweite exec
Feilbletung der der Maria Livoglavset
gehörigen Weingartenrealität Lud Berg«
Nr. 598/607 aä Herrschaft Saoenstein
im Schätzungswerte von 80 ft. am

19. N o v e m b e r d. I . ,
um 10 Uhr vormittags, hlergerichts vor-
genommen wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
20. Oktober 1880.

(4450—2) Nr. 5803.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer«
amtes Stein (in Vertretung des hohen
l . l . Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Mart in Drolc von Mitterdorf Nr. 17
gehörigen, gerichtlich auf 3275 f l . ge»
schätzten, im Grundbuche der Pfalz Lalbach
»üb Rectf -Nr. 356 vorlommenden Reali»
tät M o . ! 0 l fl. 72 ' / , kr. e. 8. o. be<
Williget und hiezu drei FeilbietungsTag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird

Oie Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilunt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscxtract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 15ten
August 1880.

(4479—2) Nr. 1660.

Erinnerung
an Leonhardt Kunschitsch und Simon
H l e b a i n a , resp. deren allfällige un-

bekannte Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Leonhardt Kunschitsch und Simon
Hlebaina, resp. deren allfälligen unbekannten
Erben, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Blas Kosmaö vulgo Latota von
Moistrana Hs.-Nr. 64 die Klage äub
pra65.17. September 1880. Z. l 660, M o .
Verjährung ihrer auf der Realität zu Moj -
strana Hs.'Nr. 64 und 8ub Urb.-Nr. 2732
aä Herrschaft Lack haftenden Forderungen
pr. U'O fl C. M . und pr. 104 st. 37 kr.
E. M . sammt Anhang eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung dieser
Streitsache die Tagsatzung auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Hribar von Kronau Nr. 31 als
Curator ad aetlilu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und den Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
^erllbsüulnung entstehenden Folgen selbst
delzumessen habe., werden
^- '/' ' ^ " H " W Kronau, am 17tenSept ulber l«80.

( 4 4 1 9 - 2 ) Nr. 3572.

Reassumierung
dritter em. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Laas
wird hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Franz Petsche von Altenmarlt die Re<
assumierung der mit dem Bescheide vom
8. November 1878, Z. 8744, auf den
5. Juni 1879 angeordnet gewesenen, sohin
aber sistiertcn dritten excc. Feilbiclung der
dem Matthäus Aunnaoa von Verh ge«
hörigen, gerichtlich a>if l510 f l . bewer-
tete» Rcalnät 8lib Urb. Nr. 27 u,ä Grund-
buch Hallerstein bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

2 4 . N o o e m ber 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uh>, hiergcrichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

Gleichzeitig wird belaimt gemacht,
dass für die unbelanmen Erben der The-
resia Aumrada von Verh die Rubrik
vom 9. Ju l i 1880. Z 3572, dem bereits
aufgestellten Curator aä actum Herrn
Gregor Lah vo>, Laas zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 9ten
Ju l i 1880.

(4451—2) Nr. 6374.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte «vtein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procnralur für Kram (in Vertretung des
hohen l.t. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Hebovö von Perau Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 2233 f l . ge«
schätzten, im Grundbuche der Spilalsgilt
Stein «üb Rectf..Nr. 65, Urb.-Fol. 81
vorkommenden Realität peto. 50 f l .
9 ' / , lr. c. 8. e. bewilliget und hiezu drei
Feilbietun^s-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

26. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium ;u Handen der
Licitatlonscommissiun zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototoll und der
Grunobuchsextracl können in der oies-
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 5ten
Septtmber 1880.

(4084—2) Nr. 4647.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über A,>>uchen des l. t. Steuer-
amles Wippa^ die exec. Versteigerung oer
drli» Mathias Zqauc als grundbüchlichen
und Johann ZMic als factlschen Be»
sitzer von Bulmjne Nr. 22 gehörigen, im
Orundbuche Premersteiu tom.I I . p ^ . 153
vorlommenden, gerichtlich auf 865 fl.
geschätzten Realität wegen aus dem
Steueramts-Rückstandsausweise ddto. 26
April 1880 dem hohe« l. l. Uerar an
landesfürstlichen Steuern sammt Umlagen
schuldigen 28 fl. 57 kr., der auf 10 fl
65 kr. ü. W. adjustierten und welters
auflaufenden ErecutionSlostcn bewilliget
und hiezu drei Fcilvietungs-Tagsatzunaen,
uud zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22 . Dezember l 8 8 0
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uno zweiten Fellbietung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch »inter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gcmachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wlppach, am
12. September 1880.

(4037—2) Nr. 9019.'

Erinnerung
an JohannV l u t von Osojnil, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bez'itsgcrichtc Mütll ing

wird dem Johann Blut von Osojiul,
unbekannten Aufenthaltes hiemit erumert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Stefan Geröll von Maline dir
Klage l1« i)tÄ68.14. Leptbr. 1880,Z 9019.
pcto. 40 ft. überreicht, worüber die Tag
satzunc; auf den

2 4 . November 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und derselbe viel»
leicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sei, so hat man zu seiner Verlielung
und auf seine Gefahr uuo Kosten den
Herrn Franz Furlan von Mottling als
Curator ad actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft muchen, Übelhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönne, widri»
gens diese Rechtssache mit dein auf-
gestellte» Curator nach den Best immun«
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer,
deu und der Geklagte, welchem es übri<
geus frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabjanmung
entstehenden Folgen selbst beizumessen hnbeu
wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
17. September 1880.

(4342—2) Nr. 4818.

Erinnerung
an die unbekannten Matthäus Mislej,
Katharina Greyer. Marimma GirZcr,
Valentin Hkapin, Josef Nupuik, Josef
Greger'schen Geschwister, Vlaz Slavin,

Marianna Iamsek.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Mat!haus Mislej,
Katharina Grezer. Mariami a Greyer,
Valentin Gkapiu, Josef Rupuik,. Josef
Greger'schen Geschwistern, BlaH Skapiu,
Mariauna Ianiöek, rücksichtlich deren un«
bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er»
innert:

Es habe Franz Greyer von Vraböe
Hs.-Nr. 18 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Erlöschung der bei
den Realitäten aä Herrschaft Seuozcoe
tom. IV, M x . 116, 191, 215, 217
pfandrechtlich haftenden Forderungen und
Gestattung der Einverleibung der Löschung
der Pfand- uud Afterpfaudrechte «ub
IM65. 22. September 1880, Z . 4818,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekauntenAufenthaltes Simon Braidich,
Grundbesitzer von Vraböe, als Curator
2.(1 uctuln auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiuen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
5. Oktober 1880.

i 4 4 6 2 - 2 ) " 2 .

Executive
NealitätenversteigeruT

Ueber
von Franzdorf wird die exec. « '«<
der dem Josef Pnst°vc °on Stem «^
hörigen Realität Band V, to!. ̂  .
Freudenlhal im Schatzwerte pr. " ^
mit drei Terminen auf den

19. November I v v " ,
2 2. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 ^ ' naa«,

M s m a l von 11 b i s 1 2 U h r v o r « N
hlergerichts mit dem angeordml,
dritte Feilbietung nüthigcnfalls °u^
dem Schätzwerte erfolgen " " s ^ins'

Vadlum 10 Pr.cent. Lmtatlo' o° ,
nisse. Schätzung, olololi undM"""
extract liegen zur Einsicht au - . <,,,,

K. l. Bezirksgericht OberlaibaG
23. September 1880^ - ^ "

Executive
Realitaten-Versteiger»
B°m ,.,.«°,i.l«M!ch!. M°l"w

wird bekannt gemacht: U„drc^
Es sei über Ansuchen deS " ^ .

Riegler von S t . Gregor Nr. " ^,,
Versteigern»^ der dem Anton ^ , ^ l
Podgoro Nr. 20 gehörigen, 9" .^ ^̂  d"
2475 fl. geschätzten, im OrM. b M , ^ .
Catastralgeuleiiloe Podaoco ^ ^
)ir. 26 vorkommenden Real'lal l, ^
und hiezu drei Feilbictungs-^ag!"«
und zwar die erste auf den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den „ a g

23. Dezember 1o°
und die dritte auf oen .

22. J a " " " I s v i ' ^ i , »
jedesmal vormittags von 10 vls ^ ^
Ämtsgebäude mit dem A"ha>'ge ..^ be'
net worden, dafs die A " M g »l.r
der ersten uud zweiten ö " " ' " ' «̂  ĉ
um oder über dem SchätzunM ' hint'
dritten aber auch unter dem,^
angegeben werden wird. ^ ^ » ^

Die UicilationSbedinanlye' „achtc">
insbesondere jeder Licitanl vor u ^i>
Anbote ein lOproc. BadlU"» zl , ĥ t.
der lticilalionscommission z" r ^ her
sowie das Schützungöproloio" ^ ^
Grunobuchsextract können »" ^rde"'
gerichtlichen Negistralur e.nM" ^

K. l. Bezirksgericht G " ! ^ ,
14. Oktober 1880. ^ ^ ^ <

^ ^ Hr. 6^ ' '
(4449—2)

Executive
!1iealitäten-VerstelgelU>

Von, t. k. Bezirksgerichte «" ^
beta>lnt geluacht: , , dcs ^ ^

Es sei über A " s " ^ ! ' . , g ( ^
Wilhelm Killer von K > a . ' " . , ^ -
Dr. Mencinger) die cxec. Ve^t gch
dem Vincenz Lcviönil vcn. Stt H ,
gen, gerichtlich auf 1554 s - " Ztc
im l-cundbuche . ä Swdtdo" ,^,^
«ud Urb .',ir. 157.HäSt°dl au /̂
Stein.ud Urb.'Nr.<^5, 70 M ' ^ . ^
ton'l̂ ,e>lden Realitäten — v°'> ^,r r
nä.olich der Nagelschmiede, e° ' hM
sichtlich der dem Oxecu ^ i ^ <
H ä l f t e - bewilligt " " d " l e ^ d ! < "
bictnngs-Tagsatzungen, »no z
auf den ^..s

26. N o v e m b e r ,
die zweite auf den , » s ^

2 2. Dezember ^
und die dritte auf den ^ , ^

28. J ä n n e r 1 v ^ i2 ..
jedesmal vormittags von " «i,'l ,,.
>n der Am.slanzlei m t ^ ^ rc ^
angeordnet worden da s ^ M ^ ,
tät bei der crstcn und ' '"^chäv""^lvc"
nur uu, oder über dem ^ / ^ de'"'^
bei der «ritten aber auch ,ch
h i n t a n g e g c b e n w e r d e n " z s s c , w " ^,,

Die « l c i t a l i onsbe«^ , ^e.'Hc"
insbesondere jeder L.cM ^,. .. H ^t .
Anbote ein 1 " p r " - ^ zu " l H ^
der Licitationscommisslo' ^ , l l " ^
sor-'e das Schähungspr n̂ d r d" '
G. ,ndbuchsextract " ,gesche > " "
gcri^llichen Registratur ^ ^ ^ a>"

K k. Bezi r ls l ierM"
Gcplembe» 1880.
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, Ein Haus
' " " " ^lllläftslocale in Gleiniz,
ächten ^ " s t geeignet, ist sualcich zu vei»

Nal>»„° , . (4507) l l - 2
^ ^ ^ ^ - / " d c r Expedition dieses Vlatfcs

iloiil nahen

Oode
h „̂ wettet
nnm no'Ü," ^"' H°<'lch"l Malzextract
Ajii« , ̂  'ucht "l0jäl)risscn i!u»l;c,i'
'"»l! >ilirr,,5" ' ^ ' " ärztliche Bcyand-

Cch " ' ° " " "n hatte,
b°lncj, „ ' ' ""^ "ne Lungenvcrcitcruug
^" /^!'' "mso e!ne schmerzlich?

^ l " 2 " " " » . q . Ost wiederholter

Island/ ^ °b8rzchltem, fieberilchrm
e n s i l e , , , " " " u scill baldiges Ende
Neiu'm " "">6lc. ^iachdcin ich die L u „ .
sichle i ̂ " " l Nchoucn hnltc. verab-
?̂ ch den < ? ' " bos'jchcs Malzextract.

heil cii, ,,?'^st'ue Wendunss der Krai , -
l l r n ^ ^ ' ° nach der silnsunzwanzig.
« > ' f . " K hurte die Brus:I)el!enm.m^
M A n i l . . ' ' ' h " "un auch die Hoff-
''°rt,o Ä i "cl.(5hocolclle t r inken" sie
^alröc" l , t ^ ' " " ^ ^i>t ist er 3ic>

^ " l m u . a l r a l h in Abbozia
<hen N „ l , " ? " ^u i ludu»« von l̂ 3 Fla»
l«te, " " z l ) . t t nnd ^ zt.lo Malzchoco.

C m ! ^ Hoflicscraliten dcr meisten
^ l w r r n n e Europa«, Herrn

!'Mve,?' ^'schrr des goldenen Ver»
7 h e r . / , 7 m,l der Krone. Rit ter
^«, .V '« 'scher und deutscher Orden,

7^<«m Hellkelllllt.
b»l8 : H ^ ' X r a l c o m i l i «. Flcns-
, ' " ' - d h e i t ^ ^^f ' '"!c Malzrxtlact.
"zügiich" " .l>°t s'ch als c». ganz

" "lniligungsmittel gezeigt

T>°Ic«i._ °l°r Wittge,
"er der cönigl. prelchischc» tta-

^«»! zaretye,
^>ll «! ^ bci oeu Äputhelern: wa-
bei / ' « o l l u»d E.llomus Nirschit);
!h, z»^> Kaufleuten: Peter ^.chinl.
ll»id <>7">cel, Ios . Terdma. Schuhm«

"^brr. ^ 7 2 ) 4 - 1

^ /l> Nr . 6859.

^h,,,,. Unbekannt wo befindlichen
^ d ^ ^lcp. Sadar von Laibach
^ f t t t i !" ^ ^ b e n , dass die sttr sie
^» l i ch^^ ^iudiik mit dem dietzge-
, ^ ^ ^ ' ^ vom 18. Sevtem-
' ^ der^' ^^^ '^ womit über An-
> ^ " n Iot).nn undhein-

? ^alln ""^ ̂ ^ Frä'llleins Hed.
l i '^thl,,,,^ die Euwerleibutiq dcs
! ? c h ^ ^ ^ aus den im maqi-
^' 'Nb Abbuche Vd. 17, Seite

i ^ ' n d ^ ^ 90 vorkommen-
t,> ^iDia.. ^ ' ' " " "anthel l am Po-

"'ch.^^nn Vr°lich in Laibach

>^7H°«ch» k°ibach. au,

E« ̂ 'nclchz.^ul^erichle Liltal wird

!'^i.^>i«n " ^ " " " " t wo befindlichen

^ it"' ^ " " ° r ^ ^ , n bestellt

' ^ ' ^ > e r ! c h t Littai. °m21sten

(4575—1) Nr. 10,609.

Eiecutive
Ncalitaten'-Versteigcrung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gmtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vunii!
von Gurlfelo die executive Versteigerung
der dem Johann Zavelslnk von Kalce ge-
höligen, gerichtlich auf 250 st. grschählei:
Realität Dom.-Nr. 360 ä(l Herischaft
Glirtfkld bewilliget und hiezu drei Fcil-
bil'tullgs-Tligsatzungen, und zwar die
erste auf den

I . Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

5>. F e b r u a r 1 6 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeoid«
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzlmgsprotololl und
der Gruudbuchsextract lümien in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Glulfeld, am 5ten
O kt oder 1880.
^(4509-1) Nr. 10,386.

Executive
Nealilätelwcrsteigerung.

Vom k. f. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. C. Koceli.
eventuell des Michael Kozinc von Impel-
hof die executive Vc, strigerung der dem
Mathias Selak von Sawralez gehörigen,
gerichtlich auf 22 l0 f l . geschätzten Nea-
lität Ur l i . . Nr. 47/63 aä Gnt Neustein
bewilliget und hiezu drei Feillnetungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

I. Dezember 1 8 6 0 ,
die zweite auf den

8. I i i n n e r 1S81
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder über dem Schätzmlgswert, bri der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licilativliscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprolokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
28. September 1880.

(4572—1) Nr. 10,389.

Executive
Nealltätenvelstcigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gu'ilfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leonhard
Dereani (durch Dr. Koceli) die executive
Versteigerung der der Maria Pirc von
Neulierg gehörigen, gerichtlich auf 1030 st.
geschätzten Realitäten Rcctf.. Nr. 214,
Berg.Nr. 573, 576 und 579 aä Herr-
schaft Gnrkfeld bewilliget und hiezu drei
Ftilbictungs'Tagslltzuugen, und zwar die
erste auf den

1. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 188 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten del
dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach»

tem Anbote ein Ittftroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscmnmission zu erlegen
hat, fowie die Schähungsprotokolle und
die Glundbuchsexttacte können in der
diesgeüchllichen Registratur eingesehen
werden.

! K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am
28. Septrmbcr 1880.

^(3742—1) Nr. 7643.

Ueberttaglltig
dritter em. Feilbietnng.

Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (nom. des hohen k. k.
Arrars) wird die mit Bescheid vom 3Isten
Ma i 1880, Z. 3845. auf den I I . August
1880 a„geo,tmete dritte exec. Feilbietung
der dem Lukas Nagode von Navnil Haus-
Nr. 5/0 gchörigcn,' gerichtlich auf 3250 fl
bewerteten Realität «ud Rectf.Nr. 540,
Urb.-Nr. 198 uc! Herrschaft Loitsch wegen
fchnldigm 158 st. 52' / , kr. sammt An«
hang auf den

9. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichtK mit
dem früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
August I860.
' ( 4 5 9 6 - 1 ) Nr. 3149.

Executive
Nealitätcn-Versteigerlmg.

Bom l. l. Gfzirlsgcrichte Sciscnberg
wird bclannl gemacht:

ES sci ubrr Ansuchen des Ialob
Turt von Gchwörz die exec. Velsteigenma
dcr dem Josef und der Maria Kastelih
dun Biilenlhal yehonqm. yerichllich auf
1067 st. glschühlrn Nealität 8ud Stccls.-
Nr. 239 l̂ li Hcrlschaft Zobelolicrg bc»
willissl und hlezu drei Folbietungs Tag.
satzungen. und zwar die erste auf d»n

29. November 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 188 l ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der GerichlSlanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilill
bei der ersteil und zweiten Feilblelulig nur
um oder über dem Schätzungbwerl, bei
der drillen abcr auch unter demselben
hinla„yeaeven werden wird.

Die Licilalionsbedinanisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOproc. Vadmm zu Handen der
öicitationscommission zu erlegen hat. sowie
bris Schä'tzmiasprolololl und der Grund»
b'lchsezttract lünnrn in der dirsgerichllichm
N^istratur eingesehen werden.

K. t. VelirkSnericht Seisenberg, am
29. S.ptembrr I860.

(4597 -1 ) Nr. 3l54.

Executive
Nealitätenverstelgerllng.

^iom l. l. Oe^sl^gerichle Seisenberg
wird besunnt qemachl:

Es sei über Ammben deS Andreas
K0„iy vnn ^irlibacher die exec. Versteige«
r»l"g d.r den, Ialob Pav z Von Wisa,z
geliülig,n, g.richllich a»f 705 st. und 95 f l .
tl'schahlen R<alilülen 8ud Necls.'Nr. 344.
Ailsl!lg<j Nr. 263 aä Herrschaft Seifen,
berg bewilliget und hiezu drei Feilbielungs«
^««sahungen, und zwar die erste auf drn

29 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und dle dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Grrichtslanzlci mit dem Nnhanae a»a.eord.
»et worden, dass die Psandrealitalen bei
der ersten und zwcilln Feilbirlnng nur
mn oder über dem Schätzungswert, bei
der drilten aber auch unter demselben
luntlMll.ea.kben werden.

Die Licilallonsbedina.nlsse, wornach
insbesondere jeder picitanl vor aemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erleaen hat. sowie
die Schätzunlisprototolle und die Grund»
duchskftracle lünnen ln der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Seijenberg, am
29. September 1880,

(45Ü8-1) Nr. 10,385.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ourtfeld
wird bekannt genmcht-

Es sei über Ansuchen des Michael Pirc
(durch Dr. ttocel«) d,e exec. Veisteigerung
der der Anna Lcoiiar von Golrl gehöri»
gen, gerichtlich auf 1933 f l . geschätzten
Realilät Berg.Nl. 4 ad Pfcirrgllt Hasel«
bach bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

20. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember I 8 6 0
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sow,e das Schätzungiprotokoll und der
GlundbuchSrxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfelo, am
28. September 1880.

(4570—l) Nr. 10,387.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlseld
wird betllnnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Ferental (durch Herrn Dr. Kocell) die
lfeculwe Versteigerung der dem Georg
Ajsler von Mimlendorf gehttriaen, ge-
richtlich auf ^000 st. geschähien Realität
Neclf.-Nr. 129 »ä Herrschaft Gu'tfelo
bewilliget und hiezu drei ^lilbielungs Tllz»
satzungen, und zwar die tlste auf den

20. November ,
die"zweiie auf den

18. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Psandrelllilüt bei
der ersten und zweilen Feilbietung nur um
oder Über dem Schätzungswert, bei der
dritten abcr auck unter demselben hintan-
gegeben wcrdrn wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatiunscommissilln zu erlegen hat,
sowie das Schähunabprolosoll ,md der
Glundbnchüeftract können in der dies-
gtlich'lichen Registratur tinges'hen werden.

K. l. Bezirlsaericht Gullfelo, am
28. S.pleniber 1«8l>.

(4580) 3ir. 2056.

Efccutive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirlsgcrichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

ös sei über Ansuchen des Herrn Johann
L. Röger von Laibach (als Rechtsnach-
folger des Fran; Mally von Nrumarstl)
die exekutive Versteigeruna der oem Anton
Valjavec von Swirlschack achöriaen, ge-
richtlich auf 4960 st. geschätzten Realilüt
Neclf. 'Nr. 472 wegen fruchtlosen Ber-
strelchens des ersten und zweilen Termines
die dritte Frllbietungs-Tagsatzung auf den

2 9. November 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfanorcaUläl bei dieser
Heilbielm'g auch unter dei» Schahuügs-
werte Hinlangegeben werden wird.

Die ^icilalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder L'citant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der KlcllHlwntzcl'MlNlssion zu erlegen hat,
sl'wie das Schatzlln«eprototoll und der
Orundducht«flracl tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lt. l . Vezirs5a.eri.cht Neumarltl. am
>28. O t t o w ItzkO.
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Hotel Daniel
(4339) 12-4 G~Xa,2j

vi»»il-vi8 dem Eüdbahnhofe,
TramwaU'Haltestelle, elegant und
mit Comfort eingerichtete Zim»
mer, Gast» und Caffgarten. gute
Küche, vorzügliche Weine, billigste

Preise.

Nit k. k. österr. Privilegium
und

kgl. preuss. Ministerialapprobation.
Dr. Borchardts arOITl. Kräuter-
seife zur Verschönerung uad Vorbessomng
des Teints und erprobt gegen alle Haut-
unruinigkeiten; in versiegelten Original-
Päckchon ä 42 kr.
Dr. Kochs Kräuterbonbons, an-
erkannt als probates Hausmittel bei Ka-
tarrh, Heiserkeit, Verschloiniung, Rauheit
im Halse etc.; in Originalschachteln a
70 und 35 kr.
Dr. Beringuiers Kräuter-Wurzel-
Haaröl zur Stärkung und Erhaltung der
Bart- und Haupthaare; ä Flaseho 1 ü.
Dr. B&ringuiers vegetabilisches
Haarfärbemittel färbt echt in schwarz,
braun und blond; complot mit Bürsten
und Näpfchen 5 fl. ü. W.
Professor !>»•• Lindes vegetabi-
lische Stangenpomado erhöht den Glanz
und die Elasticität der Haare und eignet
sich gleichzeitig zum Festhalton der
Scheitel; in Originalstücken ä 50 kr.
Balsamische Olivenseif'e, zeich-
net sich durch ihre bolebondo und or-
frischondo Einwirkung auf die Geschmoi-
digkeit und Weichheit dor Haut aus; in
Päckchen zu 35 kr.

Dr. Suin de Boutemards aro-
matische Zahnpasta, das universellste und
zuverlässigste Erhaltungs- und Reini-
gungsmittel der Zähne und des Zahn-
fleisches; in Vi und Vi Päckchen a 70
und 35 kr.
Dr. Bčringuiers aromatischer
Kronengoist, als köstliches Rioch- und
Waschwassor, wolchos die Lebensgeister
stärkt und ermuntert; in Originalflaschen
a 1 fl. 25 kr. und 75 kr.
Gebräder Leders balsamische
Erdnussölseife ä Stück 25 kr., 4 Stück
in 1 Packot 80 kr. Besonders Familien
zu empfohlen.

Dr. liartungft Kräuter - Pomade,
zur Wioderorweckung und Belebung des
Haarwuchses; in versiegelten und im
Glase gestempelten Tiegeln ä 85 kr.

Dr. Härtung» Chinarindenöl zur
Consorviorung und Verschönerung der
Haare; in versiegelten und im Glase ge-
stempelten Flaschen a 85 kr.

Med. Benzoeseife, feinste Teint-
soifo, hat denselben Erfolg wie die Bon-
zoetinctur; Preis pro Päckchen 40 kr.

Der Verkauf zu obigen Originalpreisen befindet sich für die Stadt Laibach:
bei Eduard Mahr, Brllder Krisper, Terček & Nekrep, sowio in Cilli: Carl
Krisper; Fiume: Nicolo Pavacic; Oörz: Apotheker G. B. Pontoni; Klageiifurt:
Apotheker Her. Koramoter und Apotheker J. Nusabaumor; VillttCh: Math. Fürst,
sowie in allen besseren Apotheken und feineren Nürnberger- und Matorialwaron-
Handlungen Krains und Eärntuiis.

"^7"aria.-o.rLgr I Wir warnen vor Nachahmungen und Falalflcateu unserer
obigen priv Specialitäten, namentlich von I)r. Suiu de Boutemairds arom. Zahn-
pasta und von Dr. Borchardts arom. KrUuterseife. Mohrore Fttlscher und Yer-
schleisser von Falsiflcaten sind bereits zu empfindlichen Geldstrafen in Wleu
und Prag gerichtlich verurtheilt worden. (2*77) 10-6

Raymond & CO. ill Berlin, k. k. Prml.-Inhabcr und Fabrikanten.

Hlch«« HUlf« für MHnner in Gchloächezuständen sow,« «htlmln K«nlhtlten,
miiaen dieselben veraltet ober neu entstanden sein, bietet da« einzig w seli«r «rt
eriftllenbe «verlchen ,.«l» ««lbsthüls«« treuer und «»läßlich« «»thgeber l<l»
Mann«! u»d Jünglinge, die an Echwächezuftanben. Pollutionen ,c. leiden.

»e,««hbllraegen Einsendung von fi. 3 von »»>. I<. «»>»,< <n «»««<» Z»«i»
»dleiaass« ,<. W«ste» «u,tunf» « l id unter ftrenzNer Di,cllt i °n bereltwilllzst «ratl«

Vom «l^lß 1880 1̂8 1900.
1881 Ncuclle Erfin.Iun„! 1891
- — Geldruck auf Viech — -

^ ^ < ^ ^ in «Hl briü°anl«n /nrb<n. I < > i 7 ^
' ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ «^<g»nl, <lllutrl»asl, «noctwüllliH, ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^

1 8 8 3 ^"^ erstenmale in Anwendung gebracht 1 8 9 3
bei einem

1884 immerwährenden 1̂ 94
5ne<Hanif<Hen ,.

1886 1896
»"^"— für öic nächsten zwanzig Jahre — —

1887 i«u<)l,isiW0 1897
astronomisch »Mlmnmc» richtig gestellt.

1 c)c>t) Hölie 4«, Vrcite 32 Ccntimetcr, ^ i^s^c>
I H ( ? ( 5 Preis drei Gulden ohne. vier Gulden I < 5 i 7 s 5

^ ^ ^ ^ ^ , «lit elegantem Dopftelholzrahmen. ^ ^ ^ ^ ^ ^
< O i ^ l ^ Verlag und alleiniges Eigenthum der 1 O s^s^
1 8 8 9 Mlluz'schen t. t. Hof-Verlags- ^ ^

' ^ ^ ' ^ Buchhandlung,' — ^
1899 Wien, I.. Kohlmarkt 7. 1999

Gegen gefä'lliqe Postanweisung von d r e i , beziehungs-
weise v i e r Gulden franco.

Ausführliche Prospecte mit Skizze und Beschreibung
auf gefälliges Verlangen gratis. (4506) 10.2

« TZ

XV

Ton-Violincn^ ,̂,
Original.Modell Josef Quarneri. ^ ft. 8. Ton Violas 10 fl., Lon°CelloS 24 ^ t » sD
in empfehlende Erinnerung. Diese Ton.Violinen, Violas und Cellos haben >'" ,,^, ftl <«>
in allen Ländern Oesterreichs sowie im Auslande sehr start verbreitet: ' ^ . / ^ . ^ v e » ' ^
jedeS Instrument, das von mir bezogen wird, und nehme ein solcheS in mHt c
Falle selbst nach Jahren für den Kostcnpreis gerne wieder zurück.

S t r e i c h i n f t r u , n e n t e n - Z l a b r i c a t i < ? N de»

W e n z e l H o y e r ^,10-"
in Schilnbach bei Eger in Vöhmen. ^ ^ !

Hlls MlköHen K M 3ei«°c O j k, uni «. äi>°!!°V°n K ° M
Reich auegestaltete, von der t. l. Lotto°Gefäll«direction gaiantlnlt ^

X X . stallt« ^ Monltkätigkeit« ̂  Kottene
sir Civilzmecke dtr ditssliligcn Utichühälstc, «nstalt^

deren Reinertrag zunächst dem Lande Vuloniina bchuf« Errichtung einer Irren« und Kran " ^ ^ f i , l
dem ruthenischcn ^lationalinstitute in i'cmbera, dann nach Maß de« Erträgnisse« der ^ a n " n,e>bll?!'
,u Valduna in Vorarlberg, dem Vabcncr Wohl!hä<i>,lc!«i>hausc, einer bebuf« Au«blld»nn ^ ^ ^ ^ M
Iustcnd t l i llrbciterbcvölierung in Eb^nscc zu crr,ch<c»be» over zu unterflilyenden ^f ' ' ' ' >« Wien, !,,
schlcsischen Nlindemnstinttc, dcm lathollschcn Vercinc der Lehrcriimcn und ^^i'^"'"/ü.s.ust!!as! <>^M
Zehnlreuzervercine zur (icrichtuua. höherer Schuic» s<li Vcamtciüüchtcr in Nie», dcv ,^°^, n^cn, tN^"
Flauen in Wien ,ur Veförberuna de« Guten und «üylichcn. dem Hilss« und Splnvcrclüc ">

dem Kianlcnhause der Llisabethinerinnen in Klagenfurt zuncwendet werrc,

7421 Gewinste im Oelam.M°tmge «on 22UFW O " W .
1 Kaupltresser mit 60.000 ss, Goldrenie. ^^... , , , l^ t l t l '

1 Kaupitresser mit20.000 ss.Koldrente. 1 Kaupltresser mil 1 0 . 0 0 0 s i . ^ ^
Ferner I« Vor- und Nachtreffer zu K1UU fl., 400 N. und 2l)U fi.. ltt Trefser 5 t0«U ^"..g fi, »"
î  4UU fl., 25 Treffer il 200 fi. Ooldrcnte. endlich Vargewinste ,u 80 fi., U0 si > ̂ " ^ '

10 fi.. im Gesammtbetrage von 100,000 fl.
Die Siehung erfolgt unwiderruflich am ^ l . . November l,sso.

V M " Gin Los lostet 2 f l . ö. W. ^W»H .. ^
Die näheren «estinimun,«» enthält der Svielplan, welcher mit den Loscn bei der ^«Heilung ^ , i ^
Lotterien, Stadt, Nicmcrgassc ?, I I . Stock, im Ialoberhosc, sowie bci de» zahlreichen ^ ,

unentgeltlich zu bekommen ist.

Zie Ac>ss werde« p o r t o f r e i zugesendet. ^ .

Von der k. k. Lotto-GeMsdirection. Carl Latour v.ThurNlb"^
Wien, am 1. September 1880. l. l. Hofrath >">d ^ » t ^ d i ^ ^ ^

„Zur Stickerin."

Woll- und Tapissciic-Hllndlung und Vord iM' '
«ck der Iudoiigasse Nr. l. ,,

Soeben von Wien nclornmen, zeige ich höflichst an, das« ich do» »srlbst l i ^ ^ , ^ ^
volle Stickereien, viele neue Vordructmodrllc und Monogramme, Nolllüch»'^ ^ ^ j , ,
Hauben, Strümpfe, Oamaschrn, dann Modrschmelze. S.iosilbäiidcr für Kranze. .^'!
hacke!» und Zt l ick'^ iater iale und ZchaflUlillgarne, <oiv,e uerschicdenc in n'c>" ^ l>l
einschlagendc Ar t i tc l neuester Erzeugung u»d Mode beschafft haue, >".'»»" ^ ,
sehr geehrten Kunden bestens zu bedienen wünsche und darum dcn'N Auftrage

Hochachtungsvoll

c"'<" ° 3 Mar ie Drenik.

Juwelen», Gold» und

Beehre mich anzuzeigen, dass ich mein renoviertes Locale wieder ^
^ zogen und dass ich die bcstrcnommirrtc, seit 1832 brstchcnoc ssirm« " ^s
^ eigenem Namen fortführe. Gleichzeitig mache ich das P. T. Publicllw ^
> 2 moin ganz neues, gut assortiertes und bil l iges Lager von

5 Juwelen-, OM- u. ^ilkerwarB!
M aus den ersten Fabriken deS In« und Auslandes .-<

aufmerksam. .̂ .zp Z'
Z ^ Aufträge aller in das Fach schlagender Arbeiten und «tp»"/ I z» >
». werden gut, prompt und billig effectmert. — Eiulauf und U m t a U I ^ ^
^ den besten Preisen, sowie länger am Lager befindliche Gegenstände n>r ^

^Z tief unter dem Einlaufspreise ausverkauft. ^
^ - gu zahlreichem Vesuch ladet höflichst ein 5

Z Ferdinand Simonetii^
(4531) 3—2

des Ferdinand Simonctti, vormals Peter Simonett^^^

lWlsnerZchankbiel
l Aus dem bürgerlichen Vrauhause in Pilsen wirb im Gaslha"^

! „zur Kose"
r in Gebinden zu Vrauhauslosten mit gurechnnng der Fracht >»nd i"
5 Preisen noch durch einige Tage

l Sonnner-Laaerbier ,<
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I n Eomms,
^t3«!" , , , " "b slovenischcu Sprache mächtig.
Ü" 3!rs^ >>' ' " ' " ' ' l s«^ lllitcu Empfehlungen
^c» >?^" wird ,ür meine Gemischt.

^ ""blliNs, ans^uonnncn. (4562, 2-2
^ t t h m ' ^ " v°,„ Laudc und welche mit dem

" "°e> vertraut si„d, haben den Vorzug.

^ K. Jaschke, G r i f a U ^
«^ Das (4487) 6 -2

l'!M,s " ' " Haupiplah in «aibach
Mch,,, ̂ " N r b r n ; daselbst sind auch we-
hsten 3' ' '^ '^'"r. " 's: H^udec. O l n ü
l» vtttcn '̂ " " ^ ' " 'Nit Aclöcc,r u s>v,,

^ l l ' 3 ^ t ertheilt Union Stepanzig in
- ^ ^ ^ r a ^ a s c h ^ ^ s j c Nr. 10.

Wäsche,
eigenes ( ^ r z r n g u i s , und

solid u»d billig bei

O. Z. KanTanrt,
Hanptplnk, (4,5i) i<

Preiscournutc franco.

« ^taibach (4000) 10 L

ss N f l- ""^' '"^ s'̂ ' zur H
ss">ll btt ̂ " " l l vou Kerreukleidern 3
^ ^s'chorung eleganter Arbeit und fl

"*• HirscJi
« n ' '"sbc ' 7 , " " " ^ ' ^ " ' "er Ärl (auch l'.'r°

Geschwüre, Syphilis
^'"^slii, '°'chl«nc. Fl»ss l>ci Frauen, ohne
^ t h ^ 'U'g d.s P,,,,..ten m-.ch ganz neuer
^ ^/''^ Wenigen Tngcn griiudlich
^ i e n M '^ OrdiuU.on- (Nl<i) 38

'^'v°„77'"hilferstrnsze Nr. 31.
doi, ^ h . ^ ^ h r , Sonn» und ssciertagc

liU'- zu s ^hl. Honorar mäßig
tt^^ Wandlung auch brieftich. ^ W «

Tricster

lUMÄ
,. Dielt.

s " ^ ' , ^ l s t c r Eommercialbanl
lchs»̂  ^ldeinlagcn in ijslerrcichi.
'" Hiû , ' '̂"b Klaalsxolcn wir auch
!!'it krr'?.U^a>'lel»stücten ,n Oold.
^'tttch, "pflichtun«. Kapital und
^ l ^ ^ ^„frlben Valuten z«'

? yib^^^ompl iert auch Wechsel
^Nhplldi llchusse auf öffentliche

'""»ten !> ""d Waren in den ob-
. ^ " ^ n c n . (i) 52-45
7 in d^Uche Operationen finocn zu

^ ^ M n Bedingungen statt.

h ^ t t e l ^ ' ^ ^ . ) sind das renommier-

l ? d ^ ^ " . "ch.. ^ . a
>^^' ! 'b3>'3n'7" Abführmiltel sin

> " u . ^ i ̂ « ' ?po.h,len Kram«

^ < s . "p°'l,e^ ^'"pawt'' aus der
" ^ ^ n n , r , , " «zum Obelisl« <« Kla-

Konig.KräuterMalz'Gj-tract unil
Garamellen

von l.. ». ?lst8Ll, Ĥ  Lo. in Vreslau.
F lu r echt. wenn die vorgedruckle Schutz-

marke auf den <Mkeilen steht.
Zu habm in Laibach bei: N. ?loooI1,

Apothelcr „zum Engel", Wienersirasje.
Der Huste-Nicht verdankt seine wunder»

baren Erfolge der naturgemäßen Wirlung
seiner kräftigen Vrftandtheilr und is! das an-
erlaunt vorziiglichsle diätetische Haus-Genuss»
Mittel lxi Hustcn, Katarrh, Heisertrit, Ver»
schleimung der Athmuugsorgaue und cützünd»
lichen Zusländcn der Zchlsimhäutc drr Bungen,
Luftröhre», des Kchllopfeö und bei allgemeiner
Schwäche. I rdrr Husten lann liöchst gefährlich
werden. Ein vernachlässigter Husten taun der
Keim von Nebeln werden, welche iu ihrer Ent<
Wicklung das Lebe« bedrohen, ,4327) 8—1

Wir machen daraus aufmerksam.

Man biete dem Glücke die Hand!

4011.000 Mark
Hauptgowinn im günstigen Fallo bietet
dio nlloriicuo.sfe g r o s s o (irlilver-
lo.siiii^, wolcho vom Maate genehmigt
und garantiort. ist.

l)ie vorthoilhafto Einrichtung dos
notion PlanoH ist derart, dass im Laufo
von wenigen Monaton durch 7 Klassen
4(J,(Jill) (lowlnno zur siclioron Entschoi-
dung kommen, darunter hufindon sieh
Haupttreffer von eventuell Mark 400,00(1,
spocioll aber:

1 Gewinn a M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 150,000,
1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn a M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinne a M. 30,000,
6 Gewinne A M. 25,000,
2 Gewinne & M. 20,000,

12 Gewinno a M. 15,000,
1 Gowinu a M. 12,000,

24 Gewinno a M. 10,000,
4 Gowinnea M. 8000,

62 Gowinnea M. 5000,
108 Gewinne a M. 3000,
214 Gowinnea M. 2000
633 Gewinnen M. 1000
676 Gewinno a M. 600,
950 Gowinne ä M. 300,

26,345 Gewinne ä M. 138,
ptc. otc.

Dio Gowinnziohungen sind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten erston Gewinnziohung
diosor grosson vom Staat« garantierten
Goldvorlosung kostot
1 ganzea Orig.-Los nur M. 6 odor fl. 31/,,
1 halbe« „ „ „ 3 „ „ l r

4 ,
1 viortol „ „ „ 1 »/i „ 90 kr.

Allo Aufträgo werdon sofort gegen
Einsendung, Postoinzahlung oder Nach-
nahmo dos Betrage« rnit der grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält joder-
mann von uns dio mit dorn Staatswap-
pon versehenen Originallose selbst in
Händen. (4201) 27-12

I)en Bestellungen werdon dio erfor-
derlichen amtlichen Pläno gratis boi-
geiligt, aus welchen sowohl die Ein-
thoilung dor Gewinn« auf diö resp. Klas-
son als auch die botroffundon Einlagen
eu eroohen sind, und senden wir nach
jedor Ziehung unseren Interessenten un-
aufgefordort amtliche Listen.

l)io Auszahlung der Gewinno erfolgt
stets prompt unter btaatK^arunt le und
kann durch directo Zusendungon oder
auf Verlangen der Iutorossonton durch
unsere Verbindungen an allon grüssoron
Plätzon Oesterreichs voranlasst werdon.

Unsere Collocto war stets vom Glücko
bosonders begünstigt, und haben wir
unseren Intoressonton oftmals dio groBs-
ton Tresser ausbezahlt, u. a. solch» von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000,80,000, 60,000, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann boi oinom sol-
chen, auf dor solidcsh»n llasls gogriin-
deton Unternehmen überall auf oino sehr
rego Botheilignng mit Bestimmtheit go-
rochnet werden, und bitton wir dahor,
um allo Auftrüge ausführen zu können, uns
dio Bestellungen baldigst und jedenfalls
vor dem 1 5 . !LToTrena."b«r 1- 3T-
/.ukoinmon m lasson.

Kaufmann & Simon,
ßnn^&Uii'rtjrela.rsd]uTt in Hamburg,
Ein- u. Vorkauf aller Arten Staatsobliga-
tionon, Kisonbahnaction u. Anlohonslose.
I», 8 . Wir «Unken hierdurch sfir du« mm neither

KPHclK-nkte Vertrnueti, nud indem wir bei I'«-
ginn d«r ii«u«n Vprlomin(f r.nr Beth("i|i({«"B
einlullen, wenlen wir nn» aacli leriiorhin be-
hlri'lien, dutch nietn prompte nml r<M'H" ' i e *
dienung ilie rolle &atriedenb»it nnneier ge-
ehrten IutereHenteo in erlangen. O. 0 .

> Schon über 25 Jahre W
leistet bei Hüften und Heiserkeit der Frucht»
fast W. A. W. Mayers wciher Vrustsyrup die
besteu uud zuverlässigsten Dienste. Stets echt
zu beziehen durch Wilh. M a y r , Aputhcler in
Laibach. (333) 2 - 1

M. Kunl̂
K le ide rmache r , Herrcngasse N r . 12 ,

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Herrenklridrrn,sinal'rnanzügen,

Dttmcnjackcn u. s. w.,
unter Zu si^rung guter und moderner Arbeit,

zu äüßcrst billigen Preisen, (W78) 7

Alle Gattungen Oefcn uud Sparheroe,
insbesondere

KegulierMIlifm
mit Ehamottrfuttcr

neuester und bester Construction, empfehlen
billigst (442«) 6 - 2

Laibach, Nathhausplatz Nr. 10.

MAOGiifi!
! DermMnDÄrisck, !
> Llllbach, Wienerstraße Nr. 6, neben l
^ der Apothele, ,

Daselbst Lagcr aller Gatlunqen

Tischler- und Tapezierer-
i Möbel.
> Uebernahme von Zimmertapezic» >

rungen, Decoratlunru uud Ausstattun»
^ gen glinzrr Wohnungen u.s.w., promple ^
> und billige Vedirnuug. (3308) 111 >

blft'
^ ^ D ^ ^ ^ f t i g » Z^h»stc,n. macht blrn-

^ ^ . M ^ d e n d wliße Zähne, besri-
^ , ^ ^ <^^^^^^ 'chwa»,»,wc» ^adn

" ^ " ° ' ' ^ , < <>z^MÄ>!!le«,l, Fabnfleiich.'..
Zahüarzt ^ ^ ^ ^ . ^ ^ " n b benimmt sofort

bltndrnd weihe Zahnc. ^ ^ ^ . H ^ ^

JaNN-Alombt ,,'m Selbst ^ ^ ^ . ^ . ^ ^
^ " ' ^ " aa?l»U^l Hobler Zahn«. ^ / . > A M

Kräutfrseise,^mnis«e. ^ ^
lUNg dt« Icmi« und negcn alle H a , l l . ^ ^ ^

- ^ " Zur gefälligen Beachtung.
»! ^ " ' "'bub vor stliljchunq wild dlls p, t,
^uvucnm a»<n,'ll!am grmachl, das? jebc stici «
<vc U„,!ll>cr!!,.Mul,bwalftv auhci bri Schutz'^

M"l« sssirm», Huste«, und «Inalberin - Pläva- '
rate) noch mü (lnrr iinhlicii Hüle «mulbcn >N
w!>l!l>t i „ druMchem Wasjcrdlutl dt" Me>ch«̂ dl,r
»nb bi« ^ilma zrigt, (151«) lU-9

Zu bavcn in I<«,z.1»«,-^ b?i: I . Ewoboda.
.'»Iiu^ Tr»?5,-,l>. E, ^ivschih, V. Piccoli, «po>
Yls«; !l<^,^ Pclr i ' i i , OH!aNlelicw<>ltN'Hl<ndl»ng;

^t' Mi>br, Pnrfiimrul; L.Plrlts, Galonleriewarcü.
^niidll,,»;; C. Laßnil, Gr!>, «»'«'per; w, Mnyr,
Äpolh,-. H, aolinacr, ^n «drlöbrra: ^, »»rlcl
'ch'N'ed. Np.„,'clcr, Vu lfeld: ss. vomckc«. Npo,h,
I d r l a : «, WaNi', Npi?,h. «lrainburn: (I, Echaunil,
/»pol,,, Mudolf«wert: C, Mi^ r l i , Apolh^cl. sowie
>>> 'amniilichs» Apolhclru und Valnnl^iswalen.
vandllinsssn ssraini«.

Dr. Sprangcr'sche

Mngrutropscn
hclfeu sofort bei Magcnlrampf, Miaräue, Uebel,
teit, Vrufttramps, sclt «uistoß?c, Veivi'len
jchnell uud schmerzlos ofs«u'ii Leib, Grgeu
hümorrhoidcu und Hartlribialeit ausgezeichnet
Äei Lcrophl-ln !ös.n die Tiopsen den zliaxt«
l'sitsslofs in dru Eingeweide» auj, sämmllichr
Würmer mit absührend. Bei dräünealüciem
Hll ' tru gebe mau stündlich eineu halben Thee-
löffrl. bis der Äiz! lommt. Benimmt »ofort
dir Aös!vil,ial.'it und Fieberhche der Krausheit.
Vl'i Cholera und nnsteciendrn Kransheiten. tag.
lich rlw,is arnoinnicn. schüp» vor Anstect,liu,eu,
^ ' f illciscn wo umcql'lmnfziges Spl>,s>u «
Uebclsriiri, c«rucien. hslss" dieselben momentan
Äei Aerger und belegter Z u n ^ snhren sie die
Galle ab. den ?lppl-t't sofml i^edcr herstellend.

Mau versuche mit einer Wmiglcit n>,d nbrr-
zruge sich srlbsl von drr momenlaürn Wnlung,

Alle iniae Niederlage bei Herrn Upotheler
Z . K v o b o d ^ in Laibach (N75) iS-IZ

Preis ü ̂ lälchchcu 30 und 50 l i . >

Alle Arten (223«) 43

von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Bädern lt..

Ziecorationen jeder A r t
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zu billigsten Preisen

Fr. Dol,crlrt,
Tapezierer^ unä Möbelyesekäsl,

Laibach, ^raiiriscansrcinsss ^ r , 1-1

Das beste und wirlsamste echte
Norweger

Dorsch- Letjertüranö!
gegen Skropheln, Rhachitis, Lungcn-
sucht, Hnsten ?c. ic. in Flaschen
k <»<) kr., mit Eiscnjodür verbunden
«von besonderer Wirknng bei Blut-
armen und wo eine Blutrcinigunng
erforderlich ist) in Flaschen u st. 1

verkauft: s40«5) 25 0

G. Piccoli,
Apothrkrr „mm Engel",

Wienerftraße^ ^'aibach.

ebne b!r V«r« l»»nn» störende V/eb!c«mtnle,
ohn: ?« l»«k?»l l l l l ,» l t»Q nnv »»r« l» ,«b>
rnn< deill nach einer ln nnziihligen Yiilleu best»

!o»ol sisl«»»» entstandene al» «uch noch s» <th»

Vtilßlitb del med, ij»cullHl,
Ot. '>uf ia! t nicht m«hr H»b«burg«r,«Nl, lond«»»

Wien. Vt«dt, Gellergusse « r . U .
Auch Haul»u»>chlHz,, Glr l l lu i rn, ^ l » » » >«<

k'^»»,«. «Ilichluch!, N,ifruchlbarl«<t, Pollul<on«l,

tbenso, ödn» »V »«l»u»lO»ll ode« z» brenn«»,

« l ies l l ch b l e l « ! b l « e h « n b l u n 8 . Sti«n,st«
H)l»ciel!on veiblllgl, und »eivln V<edic«ment»
aul «tllanaen sofort «in«e!enbet. f4«»> ?

verschenkt!
Das von der MasseverwaKuna, der

falliten „großen «ritanninsilber-Fablil"
übernommene Nirsenlagrr wird »orgen
eingegangenen grohrn ^jahlungsverpftich'
lungen und gänzlicher Mumung der
Localilatrn

UM 75 Procrnt unter der Schätzung
vrrtll lusl,

daher also fnst verschenkt. Für nur st. U'7t1,
als kaum der hälfle des Wertes de« blohln
Älbeilslohiiss, ehntt man nachstehendes,
äußerst aeoieaelirs Brltanniasilbrr-Speise.
seivicr, welches früher 30 fi. lvftete, und
N)lrd für das Weifjlilcibl'N der Bestelle

5 M ^ 25, Jahre garantiert. ^ W G
6 Tasllmtssce ini l vorzügl. Ttahlllingen,
6 echt englische Älitauninsilber.Gao»!».
6 massive Älilanniasilbcl'8ptlsel»»ff«l.
« feinste Nr!tanniasllbrr-/lnffetti»ff«l.
1 schlvrrcr Brilanniasilbfli5upp,ns«l,öpl»r.
1 massiver Vlitanninsilbei M,lcksckoj,s<e.
6 feinst cisilirrte Prastnli^tiubl»»»,
« vorzügliche Mcff,sl»u»r. zttlitaunillsllber,
:> schone massiür <t><l-b,<l!,r,
3 piachtlwllc frinile Z«H«-<»ff,«,
l vlirziialicher Ps,ff»l. odri .^u«t,lb«l,ill<«r,
1 Hl,«es,<l>,s, sniine Sorle,
2 effls-lvolle 8all»n.Tuff,Neu<i>»,r,
2 feinste Nlabaster<^«u<i>l«laussnh«

^ E t ü c l ,
Ällc hier angeführten 50 Stück Pracht»

aegensläildr sosten zusammen
fi. 6 70.

Vestillungen gegen Nachnahme oder
vorhsrigr «^cldeinsrnduug weiden, <o lange
der Aorrath reicht, effectln'ctt durch die
Herren

M a u A K a n n , Genrraldepot der
Bri lanninl i lber-Fl lbl »ken

Wien. I.. Elisabcthstraße Vlr. <i.
Huudl-rte von Danlsagunqs» und
MritrnnuugSbriefen ü^rn zur öf-
senüichen Einsicht in unsriemBureau
aus, l,40iil)i 1 2 - 0

Bci Brstcllulißell genügt die Adrcsje:
NI«.-«. ^v III».».»., '^T'z.VN..



SU*

Emlallung.
Jene Herren, welche sich für die Gründung

eines

technischen Elulw für
Krain

interessieren und einem solchen Verelne bei»
zutreten geneigt wären, werden hiemit höflichst
eingeladen, sich am

7.Ronem6er l88l) um 3 M r nackMttllg8
im geometrischen Zeicheusaale Nr. 1, I . Ttsck
des RealschulgebäudcS, zu einer Besprechung zu
versammeln,

Laibach im Oktober 1880.
Für das vorbereitende Comiti:

Emil Iiakowski,
(4491) 3—3 Professor.

Mnnrhoser,
haudbuck für den

ckienft, Kanll l.. l l.,
soeben erschienen und vorräthig bei

Z. Giontini,
Laibach, Rathhausplatz Nr. 17. (466?)

Warnung.
Ich habe meinen bisherigen llomptmristen

Herri» Zc»sef KcHu l z aus dem Dienste ent»
lassen,

I-Inter Nrrufung auf mein äirculär vom
1. April 1880 an meine Hcrrc.i Gcschäftssrcuiide,
dann an dir bereits im Ial^re 1877 zurückgezogene
Vollmacht dieses meines gewesenen Ocschäfls»
aehilfen behufs Behebung der Nrief. u. Fahrpost»
sendungen bei dem l. l. Laibachcr Poilamte
warne ich hieuu't sämmtliche Herren Geschäfts-
freunde uud Belanutc, an Herrn Z o ssf K ch rt lz
Meld oder Gcldeswert siir meinc Rechnung oder
für Rechnung der durch mich vertretenen Hand»
lungshäuser zu erlegen. (4561) 3—2

Laibach, 30. Oltobcr 1880.

Anna HartmanN)
Agentur« und Commissiousgeschäft in Laibach,

Zsür Parnen
empfehle ich

das Neueste und Eleganteste
in

Oolä.Mll8.HMAKücKm.
4̂532) s-3 Zl. s . Benedikt.

Anna Sinkovic.
z Laibach, Nathhausplatz Hs.'Nr. 10,
^rmpfichlt zu den b i l l i g s t e n P r e i s e n ,
^ folgende Artikel in beliebiger Gattung'
" Farbe, Quantität wie Qualität, die sie
2 stets a l l c r n e u e s t am Lager hat. als!
3 Herrenl räaen, Manschetten <5ravat>l
?teu. Näuder, Fransen. TPitzeu, Lre.z
s p i n n e n , Sammte , (Saze, Se»de,z
s,At las, Plüsch, Mou l i naae . Damen«,
^Mieder, «üs.h , O rgand in . Uu te r<
F u t t e r «Ttosfe, Hameuwasche, F l l z« ,
"nnterröcke. -^'clmodcri'steWolltücher,j
"Gamaschen, S t rümp fe , Handschuhe,^
^ dann Wolle, I w i r n , ttnäpfe u f. w —»
lZ Kranzvänder werden je nach Wunsch aus«'
s» geführt !
« Auswärtige Auftrage werden schnell»»
Ostens effectuirrt. desgleichen auch emc sorq.,
Wältige Bedienung garantiert. (4u08, 3- '^

Frische Sendung
von vorzüglichem (4591)3—2

MnMen Kren,
Paftrilaspcck. Liptaucr Vrimscnkäse. Hanlburger
Häringen, russischen Sardinen, französischen Sar«
dinen in Ocl, mariniertem Aalfijch. russischem
Hwwiar, Kremser Senf. französischem Senf.
Znaimcr Gurten, böhmischen linsen. Erbsen
Mohn und Powidel empfiehlt die Handlung von

Vohl.' H Supan,
Laibach, Wienerstraßc (zum Telegraphenamt).

Hlle» nur in feinster Hulllitüt unä biNigft.

^ PKMarmoniscke Ge<eUcknft.
» Nachdem die für Sonntag, den 31. Oktober d. I . , anberaumte Pll'narversllüimlung
^ wegen Mangel der zur Nesch'lusSfähiglcit erforderlichen Anzahl Mitglieder uicht ab»
^ gehalten werden konnte, so wird hicmit für lommenden

l 8onntag, «len?. ll. M., uormtlags 11 Wr ,
^ im Vereinslocale eine neuerliche

: 'Dlenclrvsrsclrntnlrtng
^ ausgeschrieben, zu welcher die P. T Mitglieder unter Ncrusung auf den tz 23 der
^ Statuten und unter Vczugnahme auf die bereits veröffentlichte Tagesordnung höf-
> lichst eingeladen werben
^ L a i b a c h , den 2. November 1660. (4568)

^ Die Direction.

Anndmccchung.
Die gefertigte Direction veranstaltet am Mittwoch, den 10. «ove««

ber d. I . , einen

Gesellschllfts-Abeud,
wozu die P. T. Nereinsmitglleder hicmit «ingeladen werden.

Programm:
») Concert der Musittapelle des löblichen f. l . 26. Infanterie.3teaim.cnt«.

d) Tombola.
N n f a n g 8 Uhr.

L a i b a c h , am 4. November 1880. (46WY

Tnfinovereins-Direction.

CGI1HI K. k. Hof- Kunstanstalt

für Weberei und Stickerei,
Wien, L, Seilergasse Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramente.
Anfertigung »11er in dieses Fach »chliigonden Arhoiton, wio: YerciiiKsnlmen,
Fahnen Minder, IiulirtUcher etc etc., untor Garantio Holidostor utid t.illigstor
Ausführung. j0fT Proiscourants und Mustor gratis. — Lioforungon auch gegon

Ratenzahlung, - ^ g (4^4) r>2—41
^^0/^^^^y

Druck u«d Ner la , «,,,« I , . v. sl,i»"«a<,r ^ ssed. Vambera.

^ V . Haupttreffer
< ^ ^ < 30,000, 25,000, 20,000 u. s. "-
^ ^ ' . ^ < Kleinster Treffer 30 st. ö. W.

G^^^G^< Lose

der Käufer m d̂ r am > / ? / ^ ̂ ^ 5 ^ V «en Tlic'Mul'-
2. Jänner 1881 .lfol- X ^ ^ < - - ^ ^ N " l ' ^ st'
pendln Ziehung dieses Lot" >^ÄN ̂ ^ ^
tt'vic-Anlehens mit. -- ^ M ^ ^ ^M"

i '^v^i in l' (!<iso z"m Preise ^ < ^>, ^ ^ ^ ^ < ^

Lose gegenTheil^ahllillgen undOr i l^ ina l losc^^ / , ^ ^ ^
zu haben bei der ^ ^

Krain. Escompte-Gesellschaft
i n ^Lnil)cl>H.

tJurecE
VOM.. »u f, L
S c h a c h ^ ;

.nd ".«%.

•ed« Art

Seit 30 Jahron stots rnit dorn boston Erfolg« angowandt g^0.1 ' J yor*'"'
M a g e n k r a n k h e i t e n und VerdiiuungBHttirungcn (wio App^t i t los igk 0 1 1 ^, pef
pfwng otc.) gogen B lu t conges t l oncn und JIKniorr l ioMallcidei i . l ^ o u
sonun zu empfehlen, dio eine aitzonde Lobennwoino füliren.

FnlHifloato worden eorlohtlloh vot-rolflf*'̂ ,

Preis einer versiegelten OHginalflasche 1 fl-^^S

Franzbranntwein und Salz- (
Dor zarerlä88igato Solbstarzt zur Hilfo dor loidondon Monschli«'* ^ n r

inneren und äussoron Entzündungon, gegon dio moiston Krankhoiton, ^or^' ^
aller Art, Kopf-, Ohron-und Zalinschmera, alte Schitdon und ofTono ^un<fVotce

schaden, Brand, entzündete Augen, iiähmungen und Verlotzungon joder A ^

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80j^^^/

Leberthran
vo" t> romp'

Mich. Krohn & C J
In Bergen (Xor«"e*e ^ ̂

Dioaor Thran iat der einzige, dor unter allen im Handel vorkorn111*
tau EU ärztlichon Zwockon gooignot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanwel8jJ|l!>^

ü aupt- V ersandt

A. Moll, Apotheker, k.\. Hoflieferant, ^
Tuchlauben. . p^

Depots in allon renommierten Apothokon der Monarchie oder in yj\ S
waronhandlungon. Jn Orton ohne Dopöts orhalten auch PrivatporsoDö« ^
•oror Abnahmo ontiprochondon Rabatt. irn»r*^«»'

Das p. t . l'ubllkum wird gebeten, ansdrUckllch Moll» I>r J i ^
Terlangen uud nur solche anzunehmen, welche mit meiner Schutz
Unterschrift versehen sind. t i / ' I

AP0 0* I2 D « p 6 t a : Laibach: G. Piccoli, Apotheker; Jos. Svobodft, 't\(u<i\
J. v. Trnköczy, llathhaus])latz. BlRCliofUek: C Pabiani, Apotheker. *>»k. Vty
latti. Cllll: liauinbach'scho Apothoka, J. A. Kupforschmid; X- MH

 bürt'.(/'
A. Franzoni, Apoth.; G. Cristofolctii, Apoth; A. Sopponhofor. Krfl'1 ^ 1 ' , / 1

Schaunig, Apothokor. Klagenfurt : Clomontschitsch; P. B'\rnbsr,hoT, ^^,
J. Nusabaumor, Apothokor. Pon ta fd : P. Orsaria, Apothokor. "a,ijZ2nl''hj,rf

i

A. Roblok, Apothokor. Rudolfawert: J. Uorgninnn, Apotheker; ü- Ltr^.jJ^
thoker. Ste in: Jos. Moenik, Apoth. Spi ta l : Kbnor & Sohn, Apoth; n j n # j j .
J.N.Gorton. Triebach: G. Luogor.f Witwo. » i p p a c h : Alb. Mus»1^ 5 ^ t » i


